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DN. MARTINI PROxII. 
Profefforis & Viſitatoris in Thorunien- 
fi Gymnaſio benè Merentiflimi ; 
SPONSI: 


Et 
L ECTISSI MA. SEJU S, SLI VIR- 
TUTIBUS ORNATISSIME 


MARGARETESEIDELLE, 
Admodum Reverendi£5 Pra-Clariffim V IRA 
Dn. M. CHRISTIAN! HYLLERI, 
Ecclefix Sdunenfium Paftoris qvondam optimè 
Meriti, & per Majorem Poloniam Evangelici 
Presbyteri SeniorisVigilantiffimi, &c. 
VIDUE $UPERSTITIS, 
SPONSZE: 

Anno clo Dc L X X. 
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: ESUS vera viai caſti bafis ipfe no- 
> vellum, 
S firmet, Sponſos regat ille novellos, 
Non ruet hoc fulero concordia nixa jugalis, 
Non adamantæi ſolvetur nodus amoris: 

Sic; facrum bene cedet opus, fic fœdera lecti 
Confirmata novi multos duc entur in annos. 
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: É Er PæOæ / Geehrter Freund / Ihr habt es recht ge⸗ 


troffen /. 
Die gange Welt und ia ju urem Gluͤkk Euch offen: 
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Was Thoren nicht gewolt / und vielleicht nicht gekunt 

Hat Euch ein ander Orth gebupprlt woll gegunt / 

Und in der That geleiſt nach G Ortes Rapt und Willen / 

Was Ihr als Braͤutgam ietzt gedenkket zu erfüllen 

An Eurer liebſten Braut: Ich wuͤnſch ! Such Hit hlerzuz 

Mißgdun't Gud aber wer hier dieſe ſuͤſſe Ruh / 

Die Euch der Himmel goͤñt / laſt Euch daß nicht verdrieſſen / 

Wenn Ihr daſſelbe nur habt wuͤrkklich zugenleſſen / 

Was Wuer Hertze wunſcht' Ssi / ach leyder! wahrt / 

Das Kunſt und Wiſſenſchafft ietzt leyden Noht und Fahr / 

Gelehrte Leute gehn tag täglich mehr zu grunde / 

Mann zeh let ihnen ſchier daß Brod zu ihrem Munde / 

Mann mil nicht das fie was befigen in der Welt / 

Mann mepnt es reimt fich nicht die Wiſſenſchafft . 
Q9 


Ihr aber köͤnnet letzt das Wlederſplel erweyſen / 
Serr Braͤutgam an Euch ſelbſt: ich mus den Vorſaß 
preiſen / 
Und die Beſtaͤndigkeit / wo rauß den dieß herfließt/ 
Das anders wo bey Kunſt auch Geld zu finden iſt. 
Bey uns wil allgemach die Barbarep ſich mehren / 
Und wird man kuͤufftig (id) derſelben kaum erwehren / 
Wird GSO T nicht jelber mebra. TM ift der Tugend 
obn e 
An Ehr und Geldes Stat / Verachtung / Spott und Hohn. 
Q Dit beſſie du die Zeit / und gieb dem Neuen Paare 
Vemehrung Ihres Gluͤkks und. Heyls von Jahr zu Jahre 
Nach Ihres Hertzens Wunſch! Laß Unſer Thorn ein 
Schreyn 
Und Wohn aug Edler Kunſt und Tugend weiter ſeyn! 


Qvod ex intimo cordis affectu precatur” 


Simon Schultz / M. D. Phy/.Ord. Thor. 


properas? qrvor[um tendis, CLARISSIME 
EN Proxı, 

Siccine dıfplicuit bella caterva Tibi 
Nympharum, reliquis que praflas noftra Tho- 
runum y 


llt Confors alio fi redimenda [olo ? 
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Scilicet 


Scilicet hoc opus e$1 celi terreg Monarchæ, 
Provida mens cujus fic thalamos faciat. 

Neqve etenimtemerè,! cœcæq; volumine fortis 
Nectuntur caſti vincula conjugii. 

Vis divina manet cunctos, qvi mente pudicá 


Optant p jura marita tori. 
Hos trahit, 


0595 rapit, nolens ut fzpe fe- 
qvatur, 
Propofitumä; fuum neſcius ut variet. 
Tu qvog,, mi Proxı, mentis dum pondere recto 
Perpendis, quanam hic fit ſocianda ibi, 
Vocaris alib, reputans Fatiq tenorem 
Confilium mutas , non [ine confilio. 
Euge bonum fatlum! Quoniam fic Arbiter evi 
Jusfit 5 [berandum quid? nifi certa bona. 
«Apprecor ifla Tibi , Tibi preſpera cuntla vove- 
mus, 
Et fortunatum frugiferumg, torum. 


In Amicitiz ſinceræ, debitig; hono- 
ris teftimonium certiffimum 
deproperabat 


GEORGIUS SEGERUS, Phil. 
G Med D Se. Ra. Najef. Medicus & Phyf. 


Thorun. Ordinar. Gymnaftid, p.b. 
Profeff. Honorar. 
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